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Klaus Mandel 

Geschäftsführer Regionalverband Heilbronn-Franken 

verheiratet, drei Kinder (29, 27 und 24) 

seit 1.9.2008 Verbandsdirektor des Regionalverbands Heilbronn-Franken 

1993 – 2008 Referent beim Verband Region Rhein-Neckar, dort u.a. Leiter Kommunikation und 

Projektmanager bei EU-Projekten, Mitglied bei METREX (Netzwerk der Europäischen 

Großstadtregionen) und IKM (Initiativkreis Europäische Metropolregionen in 

Deutschland) 

1989 – 1993 Angestellter beim Landratsamt Hohenlohekreis Amt für Umweltschutz, Abfallwirtschaft 

und Bauordnung, u.a.  

1981 -1988 Diplom-Geographie-Studium an der Universität Mannheim mit den Nebenfächern 

Öffentliches Recht und Geologie 

2013- 2016 Leiter der Landesarbeitsgemeinschaft Baden-Württemberg der Akademie für 

Raumforschung und Landesplanung 

 

Regionalverband Heilbronn-Franken 

Weil Lebensräume Perspektiven brauchen ... 

engagieren wir uns für die Region Heilbronn-Franken. Als Regionalverband sagen wir dabei nicht etwa 

wo es langgeht, sondern steuern mit vier Land- und einem Stadtkreis dorthin, wo wir es gemeinsam 

haben wollen. 

Dazu gehören variantenreiche Projekte wie die Windkraftplanung, Gewerbegebiete, Südlink oder 

Neckarpark im Heilbronner Land, vielseitige Aufgaben und unterschiedlichste Prozesse, die wir kooperativ 

mit den Kommunen anpacken. 

Wir handeln zukunftsorientiert, damit sich unsere Infrastruktur, die wirtschaftliche Leistungskraft und 

vor allem der individuelle Lebenswert in unserer Region, der größten in Baden-Württemberg, positiv 

weiterentwickeln kann. 

Prozesse, die heute das vorweg nehmen, was in Jahren sein soll, brauchen die umfassende Planung 

genauso wie eine kompetente Begleitung. Fehlen darf aber auch eine konstruktive Moderation mit Blick 

auf die vielschichtigen Sichtweisen nicht. Und weil wir wissen, wie anspruchsvoll es ist, Projekte mit 

Perspektiven zu entwickeln, überprüfen wir dabei auch den eigenen Blickwinkel immer wieder. 


